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WÖCHENTLICHE
GRATISZEITUNGEines der Mitteilungsorgane der Kreisstadt Groß-Gerau

Ein Unternehmen der bauverein AG Darmstadt

        Wir machen 
Wohnen ]passgenau[
Die HEAG Wohnbau GmbH – Ihr kompetenter Partner in 
allen Fragen des Wohnens und moderner Wohnungswirtschaft.

www.heagwohnbau.de

Gabriele Bernhard & Kollegen 
Bioästhetische Zahnarztpraxis

64331 Weiterstadt  •  TEL 0 61 50 - 47 10
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de

Sicfiert 
Meisterfachbetrieb 

Sichert Bedachungen GmbH 
Rathausstr. 8a 
64521 Groß-Gerau 
www.Sichert-Bedachungen.de 

Bedachungen 
Dachspenglerarbeiten 
Zimm.erm.annsarbeiten 
Innenausbau 
Holzbau 
Gerüste bau 

Tel.: 0 61 52 - 36 33 

� 
� 

Tel.: 0 61 52 - 93 98 67 
Fax: 0 61 52 - 93 98 65 
E-Mail: Info@Sichert-GG.de 

MIT  SONDERBEILAGE

Hessenkrimi
Zweiter Kriminalroman 
von Helmut J. A. Roth
im UDVM Verlag

„Der Tote unterm Eisernen Steg“
280 Seiten, Softcover (Paperback), ISBN 978-3-9815937-4-7
Das Buch ist  bei der UDVM Verlag und Medienservice GmbH (Tel. 06151 3929844, 
E-Mail krimi@udvm.de, Fax 06151 3929847) und im Buchhandel erhältlich

14,90 €

Spiel in Regensburg
Lilien exklusiv Seite 3

GG bei Expo-Real
 Seite 2

Infos zur Wahl 
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ENTEGA  
BRINGT  
ENERGIE  
INS LEBEN.
Ob Kulturvereine, Sportvereine  
oder Soziales. Wir unterstützen  unsere 
lebenswerte Region bei unzähligen Festen 
und Veranstaltungen.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.
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www.mueller-riedstadt.de

Industriestr. 2-5 • 64560  Riedstadt

Frühlingserwachen in Holland
mit der MS Rembrandt van Rijn
15.04.-19.04.2019
Tauchen Sie ein, in das Flair einer romantischen Flußkreuzfahrt und entdecken Sie wäh-
rend Ihrer Kreuzfahrt zwischen Köln und Amsterdam die „Langsamkeit des Reisens“. 
Freuen Sie sich unterwegs unter anderem auf die Käsestadt Edam, auf Volendam, auf 
Giethoorn sowie auf die Metropole Amsterdam inkl. Stadtführung und Grachtenfahrt 
und nutzen Sie zudem die Zeit, um den Keukenhof zu besuchen. Genießen Sie das spe-
zielle Ambiente auf dem prachtvoll-eleganten Flussschiff. Die Kabinen sind geräumig und 
verfügen über Dusche und WC, Schreibtisch, TV, Safe, Fön und getrennte Betten 
Leistungen:
 Transfer nach Amsterdam/zurück ab Köln    Sektfrühstück im Bus   Schifffahrt
und Unterbringung in der gebuchten Kabine   Vollverpfl egung an Bord 
 deutschsprechende Bordreiseleitung   Gepäckbeförderung Schiffsanlege-
stelle-Schiffskabine und zurück   Ausfl ug Edam & Volendam   Ausfl ug Giethoorn
 Stadtführung Amsterdam inkl. Grachtenrundfahrt   Ausfl ug Keukenhof

  Stadtführung Nijmegen    Sicherungsschein

Preise pro Person :
Hauptdeck achtern Doppelkabine nur   € 714,- 
Hauptdeck Doppelkabine nur   € 759,-
Promenadendeck Doppelkabine nur   € 924,- Foto-Ausstellung: „Menschen auf der Flucht“ 

Kreisvolkshochschule zeigt Magnum-Fotos im Schloss Dornberg

Groß-Gerau – „Jeder hat das 
Recht, in anderen Ländern 
vor Verfolgung Asyl zu su-
chen und zu genießen“ – so 
lautet Artikel 14 der Allge-
meinen Erklärung der Men-
schenrechte. Und dieses 
Zitat zieht sich wie ein roter 
Faden durch die eindrucks-
volle Magnum-Fotos-Aus-
stellung mit dem Titel „Men-
schen  auf der Flucht“.

Die Kreisvolkshochschule 
Groß-Gerau (KVHS) präsen-

tiert die Ausstellung, die in 
Kooperation mit Amnesty 
International entstanden 
ist. Zu sehen sind die 30 Ta-
feln im Foyer des Schlosses 
Dornberg  in der Zeit vom 
19. Oktober bis 23. Novem-
ber 2018. 

Die Bilder erlauben einen 
Einblick in die individuellen, 
alltäglichen Geschichten 
von geflüchteten Menschen. 
Was heißt es, auf der Flucht 
zu sein? Was bedeutet es, 

gesellschaftlicher Umwäl-
zung, Bedrohung und Tod 
zu begegnen? Wie ist es, das 
eigene Zuhause auf der Su-
che nach einem sicheren Ort 
verlassen zu müssen? „Bei 
dem Thema Flucht den-
ken viele an das Jahr 2015, 
als Menschen in Europa 
verstärkt Schutz vor Krieg, 
Verfolgung und Bedrohung 
suchten“, betont Bettina 
Krauß, Fachbereichsleiterin 
Politische Bildung bei der 
KVHS. „Doch Menschen 

fliehen nicht erst seit den 
letzten Jahren. Flucht ist ein 
Teil in der Geschichte vieler 
Generationen.“ 

Ende 2016 waren laut Am-
nesty International welt-
weit mehr als 65 Millionen 
Menschen aufgrund von 
bewaffneten Konflikten und 
Verfolgung gezwungen, ihr 
Zuhause zu verlassen. Die 
sogenannte Flüchtlingskri-
se, so schreibt Amnesty zu 
dieser Ausstellung, erschei-

ne heute als unlösbares Pro-
blem. Dabei offenbare sich 
vor allem eine Krise der Ver-
antwortung und der Solida-
rität. Die bestehenden He-
rausforderungen könnten 
gut bewältigt werden, wenn 
die europäischen Regierun-
gen sich untereinander so-
lidarisch zeigten und sich 
entschlossen für eine men-
schenwürdige Aufnahme 
von Flüchtlingen einsetzen 
würden.
  ggr

Kommunales Jobcenter offen für positive Veränderungen
Männer und Frauen voller Ideen bei Diskussionsveranstaltung

Groß-Gerau – Sieben Ti-
sche waren am Mittwoch 
im Georg-Büchner-Saal 
des Groß-Gerauer Landrat-
samts gedeckt – allerdings 
nicht zum Essen, sondern 
um auf den Papiertischde-
cken mit Farbstiften The-
men, Ideen und Anregun-
gen festzuhalten: Das Kom-
munale Jobcenter hatte 
zum World-Café (siehe In-
fokasten) geladen und rund 
80 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter fanden sich 
dazu ein. Die Moderation 
übernahmen Nadja Feßler 
und Sven Gerbig.

Den Anstoß zu dieser Dis-
kussions- und Partizipati-
onsveranstaltung hatte es 
bei einer Dienstversamm-
lung im Frühjahr gegeben. 
Dort waren eine Reihe von 
Themen zur Sprache ge-
kommen, die die Mitarbei-
ter/innen vertiefen wollten. 
Im Mittelpunkt standen da-
bei ausnahmsweise nicht 
die Kundinnen und Kunden 
des Jobcenters, sondern die 
Teams und ihre Arbeits- und 
Rahmenbedingungen. 

„Die Organisation des Kom-
munalen Jobcenters und 
die Arbeitssituation der Mit-
arbeitenden können nicht 
unabhängig voneinander 
betrachtet und gestaltet wer-
den“, ist Jobcenter-Vorstand 
Robert Hoffmann überzeugt. 
Und je reibungsloser es in-
tern läuft, desto besser für 
die Kunden und Kundinnen. 
An positiven Veränderungen 
selbst mitzuwirken sowie 
Anstöße aus den Jobcenter-
Servicebüros aufzunehmen 
- darum ging es bei der Ver-
anstaltung im Landratsamt.

An je drei Thementischen 

konnten sich die Teilneh-
mer/innen im Lauf des Vor-
mittags einbringen. Für jede 
Gruppe gab es einen mode-
rierenden Gastgeber oder 
eine Gastgeberin. Zudem 
hatte das Organisationteam 
ein paar Leitfragen formu-
liert, an denen sich die Teil-
nehmer/innen orientierten. 
Sieben Diskussionsthemen 
wurden im World-Café 
angeboten: Ideenmana-
gement, Kommunikation, 
passgenaue Stellenakqui-
se, Leistungsmissbrauch, 
Mitarbeitergewinnung und 
-bindung sowie Mitarbeiter-
service und -weiterbildung, 
Work-Life-Balance. Dazu 
kam ein Infopunkt zum 
Thema Sicherheit.

Munter und kreativ war der 
Ideenaustausch an den Ti-
schen. Schnell füllten sich 
die weißen Tischdecken 
mit Stichworten und kon-

kreten Vorschlägen. Nach 
den engagierten und ergie-
bigen Diskussionen dankte 
Sven Gerbig für die „extrem 
vielen Anregungen“. Die 
Gastgeber/innen – Kirsten 
Kampf, Alex Bolz, Daniel 
Brämer, Svenja Kaufmann, 
Beatrice Klier, Marcel De-
boy und Sonja Hauf – fass-
ten die Resultate für alle zu-
sammen. 

Zu den Vorschlägen gehör-
ten unter anderem: mehr 
Austausch und direkte 
Kommunikation (etwa An-
rufe statt Mails); mehr Wer-
bung für die erfolgreiche 
Arbeit des Kommunalen 
Jobcenters, zum Beispiel 
mit einem Tag der offenen 
Tür; Herausstellen der At-
traktivität für potenzielle 
neue Mitarbeiter/innen; 
mehr Teamevents und zen-
trale Fortbildungsmöglich-
keiten; Arbeitszeitflexibili-

sierung und gesundheits-
fördernde Maßnahmen; 
Verschönerung des Um-
felds für Angestellte wie für 
die Kundschaft, etwa durch 
Kunstausstellungen in den 
Fluren der Servicestellen. 

Jobcenter-Vorstand Robert 
Hoffmann lobte am Schluss: 
„Mich hat beeindruckt, wie 
professionell diese Veran-
staltung organisiert war.“ 
Und auch die Vielzahl an 
Ergebnissen gefiel ihm. Er 
versprach: „Wir greifen Ihre 
Ideen auf. Es soll möglichst 
nichts verloren gehen und 
auch der weitere Prozess 
soll transparent gehalten 
werden.“ Erster Kreisbei-
geordneter Walter Asthei-
mer schätzt diese Art des 
gemeinsamen Arbeitens 
ebenso: „Eine moderne Be-
hörde zeichnet sich nicht 
nur durch Digitalisierung 
aus, sondern auch dadurch, 
wie sie ihre Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter teilhaben 
lässt an Veränderungspro-
zessen.

Neben dem Dank der Chefs 
war dies ein weiterer Lohn 
für die Organisator/innen 
der Veranstaltung: reichlich 
Aufkleber im Feld „sehr gut“ 
des Feedback-Bogens am 
Ausgang.
 ggr

Zum Organisationsteam gehörten (von links) Daniel Brämer, Elke Rothenheber, Sven Gerbig, Alexan-
dra Bolz, Nadja Feßler, Beatrice Klier, Sonja Hauf, Ilka Krzewitza; Kirsten Kampf, Marcel Deboy und 
Svenja Kaufmann.  Foto: Jobcenter

Infos:
World-Café
Das World-Café – entwickelt von den US-amerikani-
schen Unternehmensberatern Juanita Brown und David 
Isaacs – ist eine Workshop-Methode. Sie eignet sich für 
Gruppengrößen ab zwölf und für bis zu 2000 Teilneh-
mern. Mit einem World-Café eröffnen die Einladenden 
den Gästen mit relativ wenig Aufwand und professionel-
ler Anleitung einen sicheren Raum, um die verschiede-
nen Sichtweisen und Herangehensweisen an ein Thema 
voneinander kennenzulernen, Muster zu entdecken und 
Ziele und Zusammenhänge zu erkennen, neue Umgangs-
formen kennenzulernen, kooperativ zu werden, genau 
hinzuhören, zu hinterfragen, konstruktiv zu diskutieren 
und so gemeinsam Probleme aufzulösen. Auch sind die 
Einladenden bemüht, den Gästen zu ermöglichen, über 
das Treffen hinaus kooperativ zu bleiben.
 (Quelle: Wikipedia):
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Bunter Hund?
Zielgruppengerechte Werbung!
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Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
So., 21. Oktober::
Sipontina Trotta Gagliardi 70 Jahre

Elisabeth Abel 75 Jahre

Mo., 22. Oktober:
Elke Glock 75 Jahre

Elisabeth Strzelczyk 75 Jahre

Mi., 24. Oktober:
Wilfriede Klaus 75  Jahre

Fr., 26. Oktober:
Concetta Ciambrone Cardamone

 70 Jahre

Doris Livajic 70 Jahre

Michael Stegmayer 80 Jahre

Wallerstädten
Do., 25. Oktober:
Horst Angermann 75 Jahre

Dornheim
Fr., 26. Oktober:
Helga Wolsky 80 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Nachhilfe in Ma., De., 
Engl. preiswert

015792348540 (Gewerblich)

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage /
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei 
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für 
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Evangelisches Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro, Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der
 letzten Sitzung
4. Wahl des 1. stellv. Vorsitzenden Mit-
 glieds 
5. Erhöhung Musikschulgebühren – In-
 formation und Beratung
6. Anfragen und Mitteilungen
7. Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölke-
rung ist herzlich dazu eingeladen. 

Volker Sperfechter 
Ausschussvorsitzender

Offenlegung des Protokolls der Stadt-
verordnetenversammlung der Kreisstadt 
Groß-Gerau
Das Protokoll der 27. Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung vom 02.10.2018 
liegt in der Zeit vom 18.10.2018 – 
01.11.2018, im Stadthaus, Am Markplatz 1, 
64521 Groß-Gerau, 1. Stock, Zimmer 1.10, 
während der allgemeinen Dienststunden 
(montags, mittwochs und freitags 08:00 
Uhr bis 12:00 Uhr und donnerstags 13:30 
Uhr bis 17:30 Uhr) zur allgemeinen Einsicht-
nahme offen.

Stadtverwaltung am Montag, 29. Oktober 
2018, geschlossen 
Am Montag, 29. Oktober 2018, bleibt die 
Verwaltung der Kreisstadt Groß-Gerau, 
Am Marktplatz 1, ganztägig geschlossen, 
Sprechstunden finden an diesem Tag nicht 
statt. 
Grund dafür ist die am Vortag im Zusam-
menhang mit der Hessischen Landtagswahl 
durchgeführte Volksabstimmung zur Hessi-
schen Verfassung. Am 29. Oktober, dem Tag 
nach der Wahl, ist es Aufgabe der Verwal-
tungsmitarbeiter, die abgegebenen Stimmen 
zu erfassen.

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister 

www.gross-gerau.de

Stadtverordnetenversammlung der 
Kreisstadt Groß-Gerau
Kultur- und Sportausschusses

Einladung Nr. 20/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer außerplan-
mäßigen Sitzung mit öffentlichen Tages-
ordnungspunkten ein. 
Gremium: Kultur- und Sportausschuss

Sitzungstermin: Di., 23. Oktober 2018, 
19:00 Uhr 
Sitzungsort: Historisches Rathaus, gro-
ßer Saal, Frankfurter Straße 10 – 12, 
64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststel-
lung der ordnungsgemäßen Ladung

www.garn-bachmann.de
Aktuelle Strickgarne,

ständig Sonderangebote
Garne schon ab 1,- €/50gr.

Mainzer Straße 32
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 8 33 18

Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Sonntag, 21.10. 
15.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Samstag, 20.10. 
19.00 Uhr ChorKonzert Dreiklang, 3 Chöre – 3 
Instrumente – 3 Stilrichtungen, Dietrich-Bonhoef-
fer-Kirche

Sonntag, 21.10.  
10.30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kirch-
kaffee mit Pfarrer Markus Paul Gärtner

Montag, 22.10. 
20.00 Uhr Clubfrauen

Dienstag, 23.10. 
14.30 Uhr Seniorentreff, Clubraum Sporthalle 

Geinsheim 
16.00 Uhr Konfirmationsunterricht Gruppe 1 
20.00 Uhr Posaunenchorübungsstunde

Mittwoch, 24.10. 
20.15 Uhr Kirchenchor

Donnerstag, 25.10. 
16.00 Uhr Konfirmationsunterricht Gruppe 2

Freitag, 26.10. 
10.00 Uhr Vormittags-Spielgruppe „Kleine Mäuse“

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd

Sonntag, 21.10. 
09.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim 
10.30 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Samstag, 20.10. 
09.30 Uhr Konfitag 
11.00 Uhr Jugendchorprobe „Singmania“ in der 
Kirche

Sonntag, 21.10. 
10.00 Uhr mit Abendmahl mit Pfarrer Dr. Wolf-
gang Fenske 
17.00 Uhr „We are the World“. Lieder und Texte mit 
dem Jugendchor „Singmania“

Dienstag, 23.10. 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Mittwoch, 24.10. 
14.00 Uhr Planungsgruppe 
17.15 Uhr Kinderchor „Swingende Kirchenmäuse“

Donnerstag, 25.10. 
17.00 Uhr VCP Siebenschläfer

Freitag, 26.10. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren 
19.15 Uhr VCP Stammesleitung

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Sonntag, 21.10. 
10.00 Uhr Jubiläumsgottesdienst zum 85. Bestehen 
der ev. Frauen mit Pfarrerin Monika Lüdemann. Im 
Anschluss Sektempfang

Montag, 22.10. 
17.30 Uhr Yoga für Frauen (für Geübte + Anfänger)

Dienstag, 23.10. 
15.00 Uhr Konfirmanden Gruppe 1 
16.30 Uhr Konfirmanden Gruppe 2

Mittwoch, 24.10. 
06.00 Uhr Yoga für Männer 
14.30 Uhr evangelische. Frauen

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 21.10. 
10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit Pfarrer 
Helmut Bernhard und dem Bachkantaten-Projekt-
chor unter Leitung von Kantorin Wiebke Friedrich. 
Anschließend: KirchenKaffee 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Montag, 22.10. 
19.30 Uhr Kantorei im Gemeindehaus

Dienstag, 23.10. 
15.00 Uhr für Kinder bis einschließlich 3. Klasse 

16.00 Uhr für Kinder ab der 4. Klasse 
18.30 Uhr Jugendchor, im Gemeindehaus

Mittwoch, 24.10. 
18.30 Uhr Jungbläser 
19.30 Uhr Posaunenchor mit Jungbläsern im 
Gemeindehaus

Donnerstag, 25.10. 
18.45 Uhr Kammerorchester „DEKANTAS“, evange-
lisches Gemeindehaus im Gemeindehaus

Spannender Messeauftritt in München
Kreis Groß-Gerau bei der Expo Real

Groß-Gerau – Der Kreis 
Groß-Gerau präsentierte 
sich gemeinsam mit der 
Stadt Kelsterbach wieder 
als attraktiver Wirtschafts-
standort auf der Expo Re-
al in München. Vom 8. 
bis zum 10. Oktober 2018 
nutzte das Team des Fach-
bereichs Wirtschaft und 
Energie Europas führende 
Gewerbeimmobilienmesse, 
um den Kreis als Innovati-
onsraum zu bewerben und 
direkt in Kontakt mit Inves-
toren und ansiedlungsinte-
ressierten Unternehmen zu 
treten. 

In diesem Jahr stieg die Zahl 
der Aussteller auf mehr als 
2000, die aus über 30 Län-
dern kommend ihre Pro-
dukte, Dienstleistungen und 
Services rund um die gesam-
te Wertschöpfungskette der 
internationalen Immobilien-
branche präsentieren. 

„Im Fokus der Messe steht 
neben der Kontaktaufnahme 
zu potenziellen Geschäfts-
partnern aus allen Markt-
segmenten der Austausch 
über branchenübergreifende 
Projekte, Investitionen und 
Finanzierungen, Realisie-
rung und Marketing sowie 

Immobilienstandorte“, freut 
sich Wirtschaftsförderer 
Hans Peter Imhof. Er schätzt 
insbesondere die Möglich-
keiten zur Vernetzung mit 
Branchenvertretern in und 
außerhalb der Metropolregi-
on FrankfurtRheinMain.

Mit den Standpartnern 
Darmstadt und dem Land-

kreis Darmstadt-Dieburg ist 
der Kreis Groß-Gerau mit 
Kelsterbach Teil des Ge-
meinschaftsstandes „Metro-
polregion FrankfurtRhein-
Main“.  In der gemeinsamen 
„Metropolarena“ bieten die 
Aussteller der Metropolregi-
on dem Fachpublikum ein 
hochwertiges Programm aus 
Präsentationen, Podiums-

diskussionen und Events. 
Dabei gestaltet der Kreis 
Groß-Gerau gemeinsam mit 
Darmstadt und dem Land-
kreis Darmstadt-Dieburg 
unter dem Titel „Die kluge 
Region. Wo uns die Digita-
lisierung weiterhilft“ einen 
spannenden Programm-
punkt.
 ggr

Für den Kreis Groß-Gerau sind neben dem Bürgermeister der Stadt Kelsterbach, Manfred Ockel, die 
Wirtschaftsförderer und -förderinnen Jonas Margraff (Kreis), Dr. Angelika Niederberger (Kelsterbach), 
Mareen Bindel und Hans Peter Imhof (beide Kreis; alle von links am Messestand) in München aktiv. 
 Foto: Kreisverwaltung

Schutzlücke bei Fluglärm-Werten
Leitlinien für Umgebungslärm - Kreis will Orientierung an WHO

Groß-Gerau – Die Welt-
gesundheitsorganisation 
(WHO) hat am 10. Oktober 
2018 neue Leitlinien für 
Umgebungslärm veröffent-
licht. Ziel der Leitlinien ist 
es, der Politik in Europa 
klare Empfehlungen für 
den Schutz der Gesund-
heit abzugeben. Für Flug-
lärm empfiehlt die WHO, 
dass der Dauerschallpegel 
(Lden) am Tag auf weniger 
als 45 dB und in der Nacht 
auf weniger als 40 dB re-
duziert werden sollte, weil 
Fluglärm oberhalb dieser 
Werte mit schädlichen ge-
sundheitlichen Auswir-

kungen bzw. mit negati-
ven Auswirkungen auf den 
Schlaf verbunden ist.
 
„Zu den nun von der WHO 
empfohlenen Grenzwer-
ten von weniger als 45 dB/
Tag und weniger als 40 dB/
Nacht zeigt sich eine riesige 
Schutzlücke“, betont Groß-
Geraus Erster Kreisbeige-
ordneter Walter Astheimer 
in diesem Zusammenhang. 
Denn die jetzigen Grenzwer-
te im Fluglärmgesetz liegen 
bei 60 dB(A) am Tag und 50 
dB(A) für die Nacht – „das 
markiert nach heutigem 
Stand der Lärmwirkungsfor-

schung den Übergang zur 
Gesundheitsgefahr“, so Wal-
ter Astheimer. 
 
Daher sollten die Empfeh-
lungen der WHO in seinen 
Augen „dringend bei der 
derzeit laufenden Evalua-
tion des Fluglärmgesetzes 
berücksichtigt werden.“ Der 
Kreis Groß-Gerau erneuert 
seine Forderung, das Flug-
lärmgesetz nicht nur zu 
evaluieren, „sondern auch 
wirklich und im Sinne der 
Fluglärmbetroffenen zu 
novellieren“, teilt der Erste 
Kreisbeigeordnete mit.
 ggr

Tanzparty der TSA des TV Trebur
Trebur - Am Sonntag, den 21. 
Oktober 2018 veranstaltet 
die Tanzsportabteilung des 
TV Trebur von 15.00 bis 18.00 
Uhr (Einlass ab 14.30 Uhr) 
ihre zweite Tanzparty in die-
sem Jahr.  Eine gute Gelegen-
heit für alle Tanzfreunde, in 
geselliger Atmosphäre das 
Tanzbein zu schwingen. 

Zur Stärkung steht eine 
reichhaltige Kaffee- und 
Kuchentheke zur Verfü-
gung. 

Der Eintritt ist wie immer 
frei! Veranstaltungsort ist 
die TV Halle, Hauptstr. 60 
in 65468 Trebur.
 ggr

Ski-Freizeiten beim TV 1886 Trebur

Trebur - Die Skiabteilung 
vom TV 1886 Trebur e.V. bi-
tet wieder interessante Ski-
fahrten an.
 
Vom 05. bis 12. Januar 2019 
eine Jugendfahrt nach Ober-
tauern für Jugendliche von 
10 bis 18 Jahre, für Ski- bzw. 
Snowboardanfänger und Ge-
übte. Im gleichen Zeitraum 
findet eine Familienfahrt 
nach Wagrain für Familien 
mit Kindern, Omas mit En-

keln oder Schneebegeisterte 
aller Couleur statt. Vom 09. 
bis 16. März 2019 gibt es eine 
Wochenfahrt nach Südtirol/
Kronplatz für Schnee- und 
Sonnenbegeisterte
 
Informationen zu den Fahr-
ten können auf der Home-
page vom Turnverein unter 
Skiabteilung nachgelesen 
werden (www.tv1886-trebur.
de). Plätze sind bei allen drei 
Fahrten noch frei. ggr

„Ich trage dich bei mir“ 

Groß-Gerau – Die Eltern-
schule der Kreisklinik 
Groß-Gerau bietet werden-
den und jungen Eltern die 
Möglichkeit, sich an einem 
Vormittag über das beque-
me Tragen von Babys und 
Kleinkindern in Tragetuch 
oder Babytrage zu informie-
ren. Die Infoveranstaltung 
ist für Samstag, 20. Oktober 
2018, geplant und dauert 
von 10.00 bis 11.30 Uhr. 

Die Teilnehmenden werden 
alles Wissenswerte zum Tra-
gen in Tuch oder Tragehilfe 
ab Geburt besprechen – von 
A wie Anatomie bis Z wie Zu-

behör. Unter anderem geht es 
um die Vorteile des Tragens 
für das Baby und darum, et-
waige Vorurteile zum Thema 
auszuräumen. Außerdem gibt 
die Kursleitung einen Über-
blick zu den Bindeweisen mit 
Tragetüchern und zu gängi-
gen Tragehilfen.

Die Teilnahme an der Veran-
staltung kostet zehn Euro, für 
Elternpaare 15,- Euro. Nähe-
re Informationen und Anmel-
dung über die Elternschule 
der Kreisklinik, Tel. 06152-
9862341, oder elternschule@
kreisklinik-gg.de.
 ggr
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Lilien „Aktuell“

Schicksalshafte Begegnungen mit Regensburg 
Lilien hoffen auf Wendepunkt – Gemischte Erinnerungen an letzte Saison

Von Stephan Köhnlein

Nach fünf sieglosen Spielen 
brauchen die Lilien wieder 
ein Erfolgserlebnis. Damit 
soll es im Auswärtsspiel bei 
Jahn Regensburg (Sonntag, 
13.30 Uhr) klappen. In der 
vergangenen Saison stan-
den sich beide Teams drei-
mal gegenüber – zweimal 
siegte Regensburg. Aber als 
es wirklich wichtig wurde, 
gewannen die Lilien. Ein 
Rückblick:

17. August 2017: SSV Jahn 
Regensburg – SV Darmstadt 
98 3:1
Die Lilien waren als Bundes-
liga-Absteiger unter Trainer 
Torsten Frings ordentlich in 
der Liga gestartet. Im Pokal 
in Regensburg gab es dann 
den ersten Dämpfer. Bereits 
in der 12. Minute schossen 
die Gastgeber einen Foulelf-
meter über das Tor. So gin-
gen die Lilien in der 40. Mi-
nute durch Arthur Sobiech in 
Führung. Doch ein weiterer 
Elfmeter brachte noch vor 
der Pause den Ausgleich. Mit 
zwei Treffern in der 87. und 
94. Minute behielten die Re-
gensburger am Ende nicht 
unverdient die Oberhand. 
Die Lilien waren in der ers-
ten Pokalrunde ausgeschie-
den.

3. Dezember 2017: SV 
Darmstadt 98 – SSV Jahn 
Regensburg 0:1
Die Lilien steckten mittler-
weile tief in der Krise – und 
blieben auch im zehnten 
Spiel hintereinander sieglos. 
Bei dichtem Schneetreiben 
erzielten die Gäste in der 
52. Minute das einzige Tor 
der Partie. Darmstadt wirkte 
weitgehend hilflos, rutschen 
erstmals auf den Relegations-
platz ab. Für Trainer Frings 
war es das letzte Heimspiel 
am Böllenfalltor. Als die 
Mannschaft auch fünf Tage 

später auch gegen Erzgebirge 
Aue verlor, musste er gehen.

6. Mai 2018: SSV Jahn Re-
gensburg – SV Darmstadt 98 
0:3
Vorletzter Spieltag, die Li-
lien stehen trotz einer star-
ken Aufholjagd mit neun 
Spielen ohne Niederlage auf 
einem Abstiegsplatz. In Re-
gensburg sieht es zunächst 
schlecht aus, die Gastgeber 
dominieren klar. Doch mit 
einem direkt verwandelten 
Freistoß gelingt Joevin Jones 
(29. Minute) die glückliche 

Führung für die Lilien. Zu Be-
ginn des zweiten Durchgangs 
traf Regensburg dreimal Alu-
minium. Darmstadt machte 
durch Dong-Won Ji und To-
bias Kempe noch zwei wei-
tere Treffer. Am Ende stand 
es nach Torschüssen 25:7 für 
die Gastgeber – und 0:3 nach 
Toren für die Gäste. Die Lili-
en sprangen damit erstmals 
seit dem Hinspiel wieder auf 
einen Nicht-Abstiegsplatz 
und retteten sich am letzten 
Spieltag mit einem glückli-
chen 1:0 über Erzgebirge Aue 
endgültig.

TIER DER WOCHE

Louis und Henry sind freundlich und aufgeschlossen

Louis und Henry sind zwei junge Staf-
fordshire Rüden, geb. Juli 2018. Beide 
sind freundlich und Menschen und an-
deren Tieren gegenüber aufgeschlos-
sen. Diese Rasse unterliegt in Hessen 
der Gefahrenabwehrverordnung, das 
heißt, dass Henry und Louis im Alter 
von 15 Monaten einen Wesenstest ab-
legen müssen. Diese beiden superlie-
ben Hunde werden das allerdings pro-
blemlos meistern.

Die beiden Welpen werden getrennt 
vermittelt und suchen Menschen, die 
Zeit und Freude an der Erziehung jun-
ger Hunde haben.

Bei Interesse melden Sie sich bitte per Mail an Claudia.kemmler@web.de, per Telefon 
0162 2689743  oder kommen während der Öffnungszeiten im Tierheim Rüsselsheim, in 
der Stockstraße 60 persönlich vorbei (Di., Mi. + Fr. 15-17 Uhr, Sa. 13-16 Uhr und So. 11-
13 Uhr). ggr

Feuchte Mauern ade
Nach einer kostenlosen Analyse führt die Fir-
ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-
legung und Schimmelsanierung durch. 
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GB GmbH – BSS Groß-Umstadt  Tel. 06078/9 67 94 95

ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-

Groß-Umstadt Tel. 06078/9Tel. 06078/9 6767

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Mitarbeiter zählen Volksabstimmung aus 
Stadtverwaltung am 29. Oktober geschlossen

Groß-Gerau – Am Montag, 
29. Oktober 2018, bleibt die 
Verwaltung der Kreisstadt 
Groß-Gerau ganztägig ge-
schlossen, Sprechstunden 
im Stadthaus finden an die-
sem Tag nicht statt. 

Grund dafür ist die am Vor-
tag im Zusammenhang mit 
der Hessischen Landtags-
wahl durchgeführte Volks-
abstimmung zur Hessischen 

Verfassung. Am 29. Oktober, 
dem Tag nach der Wahl, ist 
es Aufgabe der Verwaltungs-
mitarbeiter, die abgegebenen 
Stimmen zu erfassen. 

Zur Erläuterung: Der Hes-
sische Landtag hat im Mai 
2018 fünfzehn Gesetze zur 
Änderung und Ergänzung 
der Verfassung des Landes 
Hessen sowie Erläuterungen 
zu den einzelnen Gesetzen 

beschlossen. Nach Artikel 
123 Absatz 2 der Hessischen 
Verfassung kommt eine Än-
derung der Verfassung nur 
dann zustande, wenn eine 
Mehrheit der teilnehmenden 
Wähler der vom Landtag be-
schlossenen Gesetzesände-
rung zustimmt. Terminiert 
hat der Landtag die Volks-
abstimmung auf den Tag der 
Hessischen Landtagswahlen. 
 ggr

Weinlernwanderung in Wintersheim
Odenwaldklub Groß-Gerau genießt Wein und Sekt

Groß-Gerau – Ein Sektemp-
fang im „Park-Garten“ mit 
uralten Bäumen auf dem 
Dettweiler Wein- und Sekt-
gut in Wintersheim. Das 
war ein gelungener Beginn 
der Weinlernwanderung 
für die 28 OWK-Freunde. 
Werner Dettweiler lud an-
schließend zu einem Rund-
gang auf der fränkischen 
Hofreite und zur Kellerbe-
sichtigung ein. Kostproben 
des Federweißen durften 
dabei nicht fehlen.

Durch die Weinberge mit 
vielen interessanten Er-
läuterungen von Winzer 
Dettweiler über die Reben 
bis zum Endprodukt im 

Glas, dem Wein. Bei einer 
kurzweiligen Wanderung 
erreichte die Gruppe den 
Rastplatz am Hochbehälter 
Dorn-Dürkheim. Hier war-
tete die Winzer-Familie bei 
herrlichem Sonnenschein 
mit selbstgemachten Sala-
ten und saftigem Braten und 
natürlich etlichen süffigen 
Weinen auf. 

Bei der weiteren Wander-
schaft genossen die OWK’ler 
etliche Kostproben der zu-
ckersüßen Trauben. Mit ei-
nem Blick durch das Refrak-
tometer durften die Wan-
derfreunde den Öchslegrad 
verschiedener Traubensor-
ten ermitteln. Über einen 

romantischen Hohlweg ging 
es zurück zum Karolinenhof 
der Familie Dettweiler. 

In angenehmer Atmosphä-
re wurde die anschließende 
Weinprobe durch Werner 
Dettweiler mit seinem um-
fassenden Wissen und net-
ten Anekdoten zu einem be-
sonderen Erlebnis.

Vorsitzender Wolfgang 
Schmall dankte Wanderwart 
Wolfgang Meinke und seiner 
Ehefrau Edelgard für die Or-
ganisation der interessanten 
Weinlernwanderung, bevor 
es  mit dem Zug nach Hause 
ging.
 owk/ggr

Die Gruppe unterwegs in den Wingerten. Foto: OWK

Amtsleiter Helmut Jandewerth verabschiedet
Sonja Rippert ist Nachfolgerin

Groß-Gerau – Nach mehr 
als 44 Jahren im Dienst der 
Stadt Groß-Gerau hat Bür-
germeister Erhard Walther 
den langjährigen Amtslei-
ter für Personal und Zent-
rale Dienste, Helmut Jan-
dewerth, in den Ruhestand 
verabschiedet. Seine Nach-
folgerin im Amt ist Sonja 
Rippert. 

Die berufliche Laufbahn von 
Helmut Jandewerth begann 
und endete in der Stadt-
verwaltung Groß-Gerau. 
Im Stadthaus absolvierte er 
seine Ausbildung zum Ver-
waltungsfachangestellten 
(1974 bis 1977). Sein Arbeits-
schwerpunkt lag von Beginn 
an im Bereich des Haupt- 
und Personalamtes. Das Stu-

dium an der Verwaltungs-
fachhochschule in Darm-
stadt (1983 bis 1986) schloss 

er als Diplom-Verwaltungs-
wirt ab, 1985 nahm er seine 
Berufung in das „Beamten-

verhältnis auf Lebenszeit“ in 
Empfang. 

Zu den herausragenden Auf-
gabestellungen in seinem Be- 
rufsleben zählt Helmut Jan-
dewerth seine Funktion als 
stellvertretender Leiter des 
Volkszählungsbüros (Ende 
1986 bis Anfang 1988), die 
fachliche Unterstützung der 
Stadt Apolda in Thüringen 
(1993) im Nachgang der deut-
schen Wiedervereinigung so-
wie die 1997 zusätzlich über-
nommene kommissarische 
Leitung des kommunalen 
Presse-, Kultur- und Sport-
amtes inklusive der Organi-
sation einer 600-Jahr-Feier 
anlässlich der Verleihung von 
Stadt- und Marktrechten für 
Groß-Gerau.  ggr

Bürgermeister Erhard Walther (rechts) verabschiedet den langjähri-
gen Amtsleiter für Personal und Zentrale Dienste, Helmut Jande-
werth (Mitte). Seine Nachfolgerin Sonja Rippert (links). 
 Foto: Kreisverwaltung

Bewerben Sie 
sich beim Ge-

rauer Rund-
blick für das Fußball Tipp Gewinnspiel 

von Autohaus Iser Riedstadt.
Tippen Sie die Ergebnisse der beiden hessischen Top-Vereine 
Darmstadt 98 und Eintracht Frankfurt. Sie spielen gegen einen 
Mitarbeiter des Autohauses Iser Riedstadt. Auf den Gewinner 
warten attraktive Preise wie etwa eine Powerbank der Kia Finan-
ce. Für richtig getippte Siege, Niederlagen oder Unentschieden 
gibt es zwei Punkte. Für exakt richtig getippte Ergebnisse erhält 
der Tipper drei Punkte. Bei gleich viel ertippten Punkten entschei-
det das Los.
Sie spielen gegen einen Mitarbeiter des Autohauses Iser Ried-
stadt.

Für das aktuelle Wochenende tippt Leser Thomas Biendl 
aus Trebur:
Jahn Regensburg  -  SV Darmstadt 98   2:1
Eintracht Frankfurt  -  Fortuna Düsseldorf   2:1

Für das Autohaus Iser Riedstadt tippt heute Lukas Herbert.
Mit netter und kompetenter Stimme begrüßt Sie Lukas Her-
bert und kümmert sich um die Dienstleistungen wie Hol- und 
Bringservice, Werkstattersatzfahrzeuge, Zulassungsdienste, 
oder auch einfach mal um eine gute Tasse Kaffee. 

„Wir freuen uns Sie hier begrüßen zu dürfen“, sagt Lukas Her-
bert.
Lukas Herberts Tipp für den aktuellen Spieltag:
Jahn Regensburg  -  SV Darmstadt 98   0:1
Eintracht Frankfurt  - Fortuna Düsseldorf   2:0
Die Auswertung gibt es im kommenden Gerauer Rundblick.

Ab sofort können folgende Spiele getippt werden:
SV Darmstadt 98 – Greuther Fürth
1.FC Nürnberg - Eintracht Frankfurt 

Nutzen Sie Ihre Chance und schreiben Sie uns bis zum Mon-
tag, 22. Oktober 2018, 18.00 Uhr, eine E-Mail mit vollstän-
digen Kontaktdaten und Ihren Tipps an:
redaktion@combi-medien.de
im Betreff „Autohaus-Iser-Riedstadt-Tippspiel“
Viel Glück!

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit 
einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe 
veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt sich der 
Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für die Dauer 
und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels gespei-
chert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung 
und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt sind, zu diesem Zwecke weiterzu-
leiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Das Autohaus Iser Riedstadt TippspielTippen &  

Gewinnen!

Im Mai konnten die Lilien in Regensburg gewinnen. Hier Ji Dong-won beim Tor-Jubel.
 Foto: Arthur Schönbein
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Dr. Ulrich Baumgardt empfohlener Zahnarzt für Im-
plantat und Chirurgie in der Region Kreis Groß-Ge-
rau ausgezeichnet. Dies ermittelte Focus-Gesund-
heit in Zusammenarbeit mit der Hamburger Stiftung 
Gesundheit für die große Studie „Deutschlands 
empfohlene Ärzte in der Region“.

Dr. Ulrich Baumgardt wird 2018 – wie bereits für 
das Jahr 2017 – für seine Leistungen in drei Berei-
chen empfohlen: Chirurgie, Implantologie und Pao-
dontologie. Für die Studie wurden lnformationen 
zu rund 240.000 ambulant tätigen Medizinern in 
ganz Deutschland herangezogen. Basis der Daten 
ist die Arzt-Auskunft der Stiftung Gesundheit, die 
unter anderem lnformationen wie den Facharztsta-
tus, Zusatzqualifikationen, die Niederlassungsjahre, 
Publikationen, Gutachter- und Vortragstätigkei-
ten, die Mitgliedschaft in Fachgesellschaften, die 

Dr. Ulrich Baumgardt ausgezeichnet

Focus Gesundheit Patienten zufriedenheit, 
Barriere freiheit, Qua-
litätsmanagement und 
Kollegenempfehlungen 
berücksichtigt. Emp-
fohlen werden dieje-
nigen Arzte, die in der 
gewichteten Gesamt-
schau der Daten am po-
sitivsten abschneiden.

Jochen Niehaus, Chefredakteur Focus-Gesundheit: 
„Die Focus-Arztsuche bringt Patienten mit dem pas-
senden Arzt zusammen. Unsere Empfehlung beruht 
auf objektiven Kriterien und dem Votum von Fach-
leuten – sie gibt Patienten eine wertvolle Hilfestel-
lung bei der Wahl eines Facharztes in Wohnortnähe.
Die empfohlenen Ärzte sind über das Online-Ange-
bot der Focus-Arztsuche (http://focus-arztsuche.de) 
einsehbar. Patienten können dort nach Medizinern in 
ganz Deutschland recherchieren – und zum Beispiel 
auch nach den empfohlenen Ärzten ihrer örtlichen 
Umgebung filtern.“

Mit einem neuartigen 
Oralscanner und einer 
3D-Software können wir be-
rührungsfreie und präzise 
Aufnahmen von Ihren Zäh-
nen erstellen. So lassen sich 
z.B. alte Amalgamfüllungen 
oder herausgebrochene Fül-
lungen in einer Sitzung durch 
neue Keramikfüllungen (=In-
lays) oder Teilkronen aus ei-
ner hochfesten zahnfarbenen 
Vollkeramik ersetzen. 
Die Zähne werden ohne Ab-
druck direkt im Mund mittels 
einer Mundkamera aufgenom-
men. Ein Computer errechnet 
hieraus exakte 3D-Modelle 
Ihrer Zähne, anhand der die 
Keramikinlays oder Teilkro-

nen mit Hilfe einer speziellen 
CAD/CAM Software direkt am 
Bildschirm konstruiert wer-
den. Danach werden die Re-

staurationen in einer Schleif-
maschine aus einem biokom-
patiblen Keramikblock gefräst. 
Nach der Überprüfung von 

Farbe und Passung werden die 
Keramikrestaurationen unmit-
telbar im Mund eingesetzt.
Gerade Patienten, die zu Wür-
gereiz neigen, wissen es zu 
schätzen, wenn für die Her-
stellung ihrer neuen Kera-
mikfüllung oder Teilkrone auf 
Abdrücke und Provisorien 
verzichtet werden kann und 
die Behandlung sogar in einer 
Sitzung erfolgen kann.
Für aufwändigere Versorgun-
gen wie etwa Kronen und 
Brücken, Implantat getrage-
ner oder kieferumfassender 
Zahnersatz steht Ihnen unser 
hauseigenes zahntechnisches 
Meisterlabor zur Verfügung  
Durch die kurzen Wege und 

den ständigen direkten Kon-
takt zwischen Behandler und 
Zahntechniker können auch 
hier die Herstellungszeiten 
für Ihren neuen Zahnersatz 
deutlich verkürzt werden und 
notwendige Korrekturen beim 
Einsetztemin sofort durchge-
führt werden. 

Vorm Heiligen Kreuz 15 
64331 Weiterstadt 
Mo. - Do. 8.00-20.00 Uhr 
Freitag 8.00-18.00 Uhr 
Tel. 0 61 50 / 47 10 
www.zahnarztpraxis-bernhard.de

Keramikversorgungen  
ohne Abdruck und in einer Sitzung

Aufnehmen mit der Mundkamera; einfach schnell, präzise
Bildquelle: Sirona Dental GmbH

- Anzeigensonderveröffentlichung -

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Wellness & Gesundheit
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Einfach glücklich: Selbstbestimmt und eigenständig 
im Alter leben
In der Residenz „Am Kur-
park“ leben Senioren sehr 
unbeschwert. Zum einen 
tragen die Service- und 
Dienstleistungen auf Hotel-
niveau dazu bei, zum ande-
ren die seniorengerechten 
Wohnungen in exponier-
ter Lage direkt am Kurpark 
in Bad König. Die 2- und 
3-Zimmer-Appartements 
sind hochwertig ausgestat-
tet und werden mit eigenen 
Möbeln bestückt. Dadurch 
fühlen sich viele schnell 
wohl und heimisch.

Vor allem Paare schätzen die 
geräumigen 3-Zimmer-Ap-
partements. „Mit einem zu-
sätzlichen Raum und einer 
Wohnungsgröße ab 72 qm 
ergeben sich Rückzugsmög-
lichkeiten für jeden“, weiß 
Vermietungsberaterin Silvia 
Uhlig. Von diesen Apparte-
ments gibt es allerdings nur 
wenige. Ihr Tipp: Nicht ab-
schrecken lassen von Warte-
listen. „Bei Interesse anrufen 
und Termin vereinbaren. Es 
gibt immer wieder Verände-

rungen, die niemand vorher-
sehen oder ahnen kann.“ 

Wichtig ist, dass man die sich 
bietenden Chancen ergreift 
– gerade im Alter! Der Schritt 
in ein Betreutes Wohnen fällt 
den meisten zwar anfangs 
schwer, doch oft stellt sich 
kurz nach dem Einzug in die 
Residenz „Am Kurpark“ gro-
ße Erleichterung ein. Denn 
das Leben in der Residenz in 
Bad König hat nichts mit ei-
nem Altersheim zu tun.

„In der Residenz kann ich 
selbst bestimmen, wie ich 
lebe und welchen Service 
ich in Anspruch nehme”, er-
läutert Frau Liane Reiß das 
Konzept kurz und knapp. 
Die meisten Dienst- und Ser-
viceleistungen buchen die 
Bewohner individuell nach 
Bedarf dazu. Abgesichert ist 
man im Notfall über den im 
Hause stationierten Pflege-
dienst, der rund um die Uhr 
anwesend ist. So kann man 
sich beruhigt zurücklehnen 
und sich auf angenehme 

Dinge fokussieren. Die For-
mel zum Ruhestandsglück 
ist einfach: Je weniger Pflich-

ten man selbst nachgeht, 
desto höher ist der Genuss- 
und Freizeitfaktor.

Residenz
Bad König

Schönen
Ruhestand!

Direkt am Kurpark
Werkstraße 27

64732 Bad König
06063.9594-0

RESIDENZ & HOTEL
„AM KURPARK“
BAD KÖNIG

Stilvoll, sicher und unbeschwert genießen Sie den Ruhestand
in der Residenz & Hotel „Am Kurpark“. Ihre Vorteile:

Helle, stilvolle Wohnungen m. Balkon/Terrasse
Viele Service- & Dienstleistungen frei wählbar
Ambulanter Pflegedienst im Haus (24h-Notruf)
Nutzung des Resi-Mobils
Direkter Zugang zum Kurpark

Mehr unter: www.senioren-wohnkonzepte.de

★
★
★
★
★Infos:

Menschen, die mehr über die Residenz „Am Kurpark“ in 
Bad König erfahren oder sich ein eigenes Bild machen 
möchten, vereinbaren unter 06063.9594-0 einen Termin 
mit Frau Silvia Uhlig. 
Auf www.senioren-wohnkonzepte.de finden Sie weitere 
Informationen.

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Wellness & Gesundheit
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Salina Wellness GmbH | Am Ohlenberg 29 |  64390 Erzhausen  |  Tel.:  +49 (0) 61 50 / 8 10 13

www.die-sauna.de

Genießen Sie die letzten Sonnenstrahlen und 

tanken Sie Energie für die kalte Jahreszeit.

Schwitzen für Wellness & Gesundheit
Vor allem in der kalten Jahreszeit ist es einfach gut, es mal 

so richtig warm zu haben. Denn wenn Sie regelmäßig in 

der Sauna ins Schwitzen kommen, stärken Sie ihre Ab-

wehrkräfte und beugen Erkältungen vor.

Unser Tipp:
Genießen Sie zum Abschluss eine wohltuende Wellness-

behandlung in unserem Haus.

Abwehrkräfte von innen stärken
Im Herbst beginnt die Zeit 
von Husten, Schnupfen 
und Halsschmerzen. Jetzt 
ist es wichtig, die Abwehr-
kräfte zu stärken, damit 
Erkältungsviren kaum eine 
Chance haben. 

Vorbeugend hilft die Einnah-
me von Zink. Das Spurenele-
ment ist unter anderem in 
Weizenkleie und Rindfleisch 
enthalten und wichtig für das 
Immunsystem. Zink sorgt 
dafür, dass sich die Abwehr-
zellen teilen und vermehren 
können. Wenn es einen aber 
schon erwischt hat und man 
sich elend fühlt, bleibt oft nur 
der Gang zur Apotheke und 
die Behandlung der Symp-
tome. Aber was kann abseits 
von Tee, Hustensaft und di-
versen Erkältungsmedika-
menten noch helfen, die Be-
schwerden zu lindern und das 
Immunsystem zu stärken?

Bromelain unterstützen das 
Immunsystem und bezeich-

net eine Gruppe von Enzy-
men, die aus der Ananas-
pflanze gewonnen werden 
und an der Steuerung des 
Immunsystems beteiligt sind. 
Bei einer Erkältung können 
Mikronährstoffpräparate mit 
Bromelain Abwehrreaktio-
nen des Körpers verstärken, 
wenn sie zu schwach verlau-
fen und darüber hinaus die 
Schwellung der Schleimhäu-
te reduzieren. Beschwerden 
wie eine verstopfte Nase oder 

Atemprobleme können so 
schneller abklingen. Darüber 
hinaus kann das Risiko ver-
mindert werden, dass es zu 
einem chronischen Verlauf, 
zum Beispiel einer chroni-
schen Bronchitis, kommt. 
Tipps für ein starkes Immun-
system sowie Infos zu Vita-
minen, Mineralstoffen und 
vieles mehr finden Sie hier: 
www.vitamindoctor.com.

Erkältungen werden durch 
Viren ausgelöst, daher hilft 
die Einnahme von Antibioti-
ka nicht. Wenn Virusinfekti-
onen allerdings das Immun-
system schwächen, können 
auch Bakterien in den Körper 
eindringen. Der Einsatz von 
Antibiotika ist dann sinnvoll.
Einen ähnlichen Effekt wie 
Antibiotika haben Senföle, 
denn die Pflanzenstoffe wir-
ken antibakteriell.
 (spp-o)

Ein schönes Lächeln muss 
nicht teuer sein ...
• Neuer Zahnersatz in Top-Qualität
• Angstpatienten willkommen
• Vereinbaren Sie einen unverbind- 
• lichen Beratungstermin

Zahnarztpraxis Dr. Mladen Mamuša
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 15 · 64331 Weiterstadt-Brh.
Telefon 06150/40303

Foto: vadimguzhva/istockphoto.com/spp-o
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www.ines-claus.de

Ines Claus.
  Die packt an.  Die hört zu.

Familien stärken

Sicherheit bewahren

Gesundheit fördern
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Eva-Maria Finck-Hanebuth

Wir wollen eine

gute Duale
Ausbildung.

Die nächste Stufe Hessen.

Ziele der FDP
Die Duale Ausbildung, international 
beispielgebend und mit verantwortlich 
für die geringste Jugendarbeitslosigkeit 
weltweit, begegnet unserem Fachkräfte-
mangel und stärkt die mittelständischen 
Betriebe. Genau wie die Duale Ausbil-
dung sollen auch die Beruflichen Gymna-
sien, eine Alternative zum grundständi-
gen Gymnasium,  mehr wahrgenommen 
und gefördert werden. 
Infrastruktur: Städte müssen von au-
ßen her entlastet werden und der ländli-
che Raum als Lebensmittelpunkt wieder 
attraktiv werden. Das geht durch den 
Ausbau des Straßennetzes und des Breit-
bandes und intelligente Nahverkehrs-
konzepte. 
Für die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf brauchen wir Kindertages-
stätten mit genug gut qualifiziertem 
Personal und mehr Betreuungsplätzen. 
Flexible Arbeitszeitmodelle können die 
Gesamtsituation unterstützen. 

GERALD
KUMMER

Der Wechsel im 
hessischen Landtag 
ist überfallig.

Am 28. Oktober
wählen gehen! 

ZUKUNFT
JETZT MACHEN

Von der Hessischen Landeszentrale für politische Bil-
dung (HLZ) und der Bundeszentrale für politische Bil-
dung (bpb) im Hessischen Landtag in Wiesbaden wur-
de der Startschuss für den Wahl-O-Mat zur Landtags-
wahl in Hessen am 28. Oktober 2018 gegeben. 

Der Wahl-O-Mat ist auf der Kampagnenseite der HLZ 
unter www.deinedemokratie.de und auf der Website der 
bpb sowie auf zahlreichen Onlineplattformen der Medi-
enpartner verfügbar. 
 
Vorgestellt wurde der Wahl-O-Mat von der HLZ gemein-
sam mit der bpb im Rahmen der Pressekonferenz, zu der 
auch Politikerinnen und Politiker der aktuell im Hessi-
schen Landtag vertretenen Fraktionen eingeladen waren.  

Der erstmals zu einer hessischen Landtagswahl angebo-
tene Wahl-O-Mat ist ein Online-Tool, mit dessen Hilfe 
man seine eigene Position zu aktuellen landespolitischen 

Themen im Zusammenhang mit den zur Landtags-
wahl 2018 in Hessen zugelassenen Parteien überprüfen 
kann. Die Wahl-O-Mat-Forschung zeigt, dass durch ei-
nen Wahl-O-Mat zu einer Landtagswahl drei Viertel der 
Nutzerinnen und Nutzer auf diese Themen aufmerksam 
werden. Der Wahl-O-Mat stellt dabei aber keine Wahl-
empfehlung dar. 

Die 38 Thesen des Wahl-O-Mat wurden von 18 der Jugend-
redakteurinnen und Jugendredakteure aus ganz Hessen 
zusammen mit der Hessischen Landeszentrale für politi-
sche Bildung (HLZ) und der Bundeszentrale für politische 
Bildung (bpb) entwickelt und ausgewählt und von den 23 
zur Landtagswahl zugelassenen Parteien beantwortetet. 
Die Antworten der Parteien können die Nutzerinnen und 
Nutzer bei den jeweiligen Thesen nachlesen. 
 
Weitere Informationen zum Wahl-O-Mat sind auf folgen-
der Website der bpb zu finden: www.wahl-o-mat.de

Erstmals ist der Wahl-O-Mat zu einer Landtagswahl in Hessen am Start

- Anzeigensonderveröffentlichung -


